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BKK firmus
Gottlieb-Daimler-Str. 11, 28237 Bremen

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Der Beitragssatz der BKK firmus beträgt 15,44% (14,6% + 0,84%).

Service

Anzahl Geschäftsstellen 12 Servicestellen

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

Die BKK firmus bietet ihren Kunden ein OnlineService Web & eine App an, mit dem Sie eine

Vielzahl Ihrer Anliegen rund um die Uhr und von jedem Ort der Welt erledigen können.

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Die BKK firmus ist während der Geschäftszeiten unter 0421 64343 und 0541 331410

erreichbar.

Zusätzlicher Service bei

Schwangerschaft und Geburt

1. Arzneimittelberatung für Schwangere und Stillende unter 0541-331410

2. Online-Magazin mit regelmäßigen Familien-Themen

3. Krankenhaus- und Arzt-Suchportal online

4. Internet-Plattform mit vielen Themen rund um Gesundheit & Familie ("Gesundheit online").

5. Extra-Budget für erweiterte Vorsorge-Untersuchungen (B-Streptokokken-Test etc.)

6. Programm "Gesund schwanger" - Vorsorgeprogramm für werdende Mütter zur Reduzierung

von Frühgeburten

Schwangerschaft

höherer Zuschuss bei künstlicher

Befruchtung
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Altersgrenzen / Versuchsanzahl /

Kostenbeteiligung Kryozyklus

oder Blastozystenkultur bei

künstlicher Befruchtung

Die BKK firmus gewährt ihren Versicherten, die Anspruch auf Maßnahmen der künstlichen

Befruchtung für das Verfahren ICSI oder IVF haben, zu den gesetzlichen Regelungen

(Versuch 1-3) einen Zuschuss für max. drei weitere Behandlungsversuche (Versuch 4-6). Der

Zuschuss für Versuch 4, 5 und 6 beträgt für jeden Versicherten und Behandlungsversuch 500

EUR. 

So kann man mit einem Zuschuss von bis zu 3.000 EUR rechnen, wenn beide Partner bei der

BKK firmus versichert sind.

Screenings auf B-Streptokokken B-Streptokokken-Test - Die Durchführung des Tests findet in der 35.-37.

Schwangerschaftswoche statt (Erstattung 100 EUR insgesamt für

Schwangerschaftsleistungen je Schwangerschaft).

Toxoplasmose-Test Toxoplasmose-Test - Die Schwangere ist einer besonderen Infektionsgefahr mit dem Erreger

ausgesetzt (z.B. bestimmter Kontakt mit Tieren)(Erstattung 100 EUR insgesamt für

Schwangerschaftsleistungen je Schwangerschaft).

Feststellung von Antikörpern

gegen Ringelröteln und

Windpocken

Feststellung der Antikörper auf Ringelröteln und Windpocken – bei besonderen

Personengruppen (z. B. Tagesmüttern, Erzieherinnen, Lehrerinnen)(Erstattung 100 EUR

insgesamt für Schwangerschaftsleistungen je Schwangerschaft).

Geburtsvorbereitungskurse für

den Partner

Geburtsvorbereitungskurse für den Partner werden mit maximal 100 EUR pro

Schwangerschaft übernommen, wenn er bei der BKK firmus versichert ist.

Hebammen-Rufbereitschaft BKK firmus bezahlt 300,- EUR pro Schwangerschaft für die Hebammen-Rufbereitschaft, wenn

die Rufbereitschaft zwischen Beginn der 37. Schwangerschaftswoche und dem

Entbindungstermin vereinbart wurde.

Kostenübernahme rezeptfreie

Arzneimittel für Schwangere

Kostenübernahme für Folsäure bis zu einer Höhe von max. 20,- EUR je Schwangerschaft

weitere zusätzliche Leistungen in

der Schwangerschaft

Kostenbeteiligung an Kursgebühren für werdende Eltern bei speziellen Vorbereitungskursen

auf das Leben als Familie in Osnabrück und Bremen (kein „normaler

Geburtsvorbereitungskurs“).

Vorbeugung von Frühgeburten durch das Vorsorgeprogramm "Gesund Schwanger" 

Kinder

Baby-Bonus Beim Baby-Bonus erhalten Versicherte für das Einhalten der Vorsorgemaßnahmen während

der Schwangerschaft sowie die U1-U6-Untersuchungen jeweils 100 Euro, also 200 Euro

gesamt. Wird darüber hinaus noch ein Rückbildungskurs nachgewiesen, erhöht sich der

Bonus auf insgesamt 250 Euro.
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Baby-Begrüßungsgeschenk

Osteopathie für Kinder Die BKK firmus beteiligt sich mit insgesamt 150 EUR je Kalenderjahr an den Kosten von drei

osteopathischen Behandlungen im Kalenderjahr. Der Anspruch setzt voraus, dass die

Leistung durch einen zugelassenen Arzt oder Physiotherapeuten erbracht wird, der eine

osteopathische Ausbildung abgeschlossen hat und Mitglied in einem Berufsverband der

Osteopathen ist. Die Erstattung je eingereichter und verordneter Behandlung beträgt maximal

50,- EUR, jedoch nicht mehr als die tatsächlich entstandenen Kosten.

weitere Leistungen für Babys „Clever für Kids“ ist ein Angebot für alle Kinder und Jugendliche von Geburt an bis zum

vollendeten 18. Lebensjahr. In dieser Zeit wird das Kind mit einem umfassenden

Leistungspaket von insgesamt sieben erweiterten Untersuchungen bestens versorgt.

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)

Im ambulanten Bereich gibt es erweiterte Haushaltshilfe bis 56 Kalendertage (max. 8 Stunden

täglich), wenn ein Kind im Haushalt lebt.

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse Gegen Vorlage einer Bescheinigung über eine mindestens 80%ige Teilnahme der

Kurseinheiten erstattet die BKK firmus 90% der Kosten mit maximal 103,00 Euro je Kurs. Dies

gilt für zwei Präventionskurse pro Kalenderjahr, wenn diese durch die zentrale Prüfstelle für

Prävention (ZPP) zertifiziert sind.

Prävention

eigene Präventionskurse Die Förderung durch die BKK firmus ist auf maximal zwei Kurse pro Versichertem und

Kalenderjahr begrenzt. Leistungen, die von der BKK firmus selbst erbracht werden, werden

ohne Kostenbeteiligungen der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die BKK firmus erstattet ihren Kunden 90 % der Kosten an Gesundheitskursen (max. 2 Kurse

pro Jahr mit max. 103 Euro/Kurs).

Gesundheitskonto

Gesundheitskonto

Schwangerschaft
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